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Mk der Unrecht-diagn Ihr-e sit 
Streit-Kommission. 

snchrichten von der bevorstehende-St 
Loniser Weite-vitellin. 

Eise Ret- Yorker Reisebettlcrim 

In Berathung. 
Washington sti. Nov. 

Präsident Mitchell ist nach Wash- 
ington gekommen, um sich mit dem 
Advotaten Wayne MacVeagh zu be- 
sprechen. Er macht kein Geheimniß 
daraus, daß im Einklang mit einem 
von den Kohlengesellschaften ausgegan- 
genen Vorschlage die streitenden Par- 
teien den Versuch machen würden, asi- 

ßerkxalb der Streit-Kommission zu 
einem Einverständniß zu kommen 
Advotat Darrow wird als Bertrexer 
der Grubenarbeiter ebenfalls an der 
Conserenz theilnehmen 

Washington 26. Nov. 
John Mitchell und seine Rechts-bei- 

stände Darrow und Lloyd hatten eine 
Unterredung mit dem Advotaten 
Macveagh, der im Vesondern die 
Pennsylvania se Hillside Coal 8r Jron 
Company, im Allgemeinen aber 
wahrscheinlich die gesammte Kohlen- 
gesellschasten vertritt Die Zusam- 
mentunst fand im Zimmer des Herrn 
Tarrow im Hotel Willard statt und 
dawrte drei Stunden. Nach Beendi- 
gung derselben erklärte Herr Darrow 
den Berichterstattern, daß die Bespre- 
chung sich hauptsächlich auf den Kom- 
promißvorschlag, neunstündige Ar- 
beitszeit, eine Zulage von 10 Prozent 
und jährliche Erneuerung des Ueber- 
einlommens, bezog. herr Darrow 
gab zu verstehen, daß man sich be- 
treffs des Hauptpunktes der Bor- 
schläge in Scranton bereits ge- 
einigt habe und daß ein vollständiges 
Uebereintommen der Kommission so- 
bald wie thunlich vorgelegt werden 
würde. Sollten sich einige Gesell- 
schafnn widerspenstig zeigen, io 
miifzte allerdings mit dem Zeugenver 
hör sortgefi bren werden, doch sei sol- 
ches schwer ich zu erwarten Für den 

Nachmittas Qurde eine weitere Tonse- 
renz in Aussicht genommen 

Präsident Mitchell weigerte sich, »T- 
-...-h -«-..-.o .. t«-...- sc- s- äsh Inn-to 

now nach Etralttott kuriickteiiten 
Washington, AB. Nov. 

Die zweite Conferenz zwischen 
Mitchcll uno Macveagh degan urn 233 
Uhr Nachtttittags. Macveagh erklärte 
vorher-, daf: er lediglich im Auftrage 
derjenigen zwei Gesellschaften handle-. 
die ihn engagirten. Um 8 Uhr kam 
Carroll T. Wrighi. ein Mitglied der 
Commifsion, unt sich an der Conferenz 
zu betheiligen. 

Von der Ansstellung- 
St. Louis- 26. Nov. 

Dr. Theodor Lewald, der deutfche 
Vertreter fiir die Ansstellung, hat jetzt 
offiziell verlangt, daß rer bereits kr- 

wähnte Platz auf der Anlzöåie als Bau- 
platz für das Deutsche Haus besti;::»tt 
werde. Wahrich inlich wird dies m 

Verlangen Rechnung g trage n w: -r e u 

LlIcilttsat-:« Its 
Tie kommende Welt.. u.s·t gutes-, :-1 

St. Louis hat ein llttternelkinxhn i:-’; 
Leben gerufen, tuelcfsssk e :t3n·1 in »si- 

ner Art und fiir alle die Vielen «."e « 

cher von weittragenditcr nnd inter 
fanteiter Bedeutung sein wird. Eis Es 
dieses die von der Jerusalem Ethik-Erz 
Co. itt St. Louis, Mo» beabsichtigte 
Reproduktion der heutigen Stadt Je- 
rusalem in Ball-ftan mit ihren alte-t. 
ane- der ersten christlichen Aera her- 
rührenden elirmiirdigen Bauten, Tent- 
peln, Wällen und auch den modernen 
Verbesserungen der Jetzteit. Die 
Cvntmiiiion der Weltansftellung hat 
für die »Ztadt Jerusalem« ein Areal 
von zehn Acker Land eingeräumt Der 
Name «Jerusalem« allein hat etwas 
Ehrroürdiges an sich, sodaß die Wie- 
dergabe der ,,Grabeskirche«, des »gol- 
denen Tliore5«, der .,Via Doloroia«, 
der ,,Stätte Salomons« des ,,Oliven- 
baines«, des ,,Gartens von Gethfemas 
ne«, des »Warteplahes der Juden«, 
und andere historische Stätten Tat-- 
sende und Abertaufende mit unwider- 
stelilichem Zauber anziehen wird. 

Es hatten sich zur Ausführung die- 
fer Idee in St. Louis die beften 
Künstler aus New York, Chieago, St. 
Louis und anderen Stödten angemel- 
det, doch trug die Künstlerfchaar Mil- 
toaukee&#39;s den Sieg davon. Herr S. 
L. Stein, der Kunst-Photograle von 
nationalem Rufe, legte eine Lanze ein 
für die Milwaukee’g Künstler-Goldene 
und seine A zgurnente blieben siegreich 
Jn Folge dessen hat Herr F. W. Heine 
von der Milwaukee&#39;r Maler-Colonie 
bereits den Auftrag erhalten, am «- 

Februar 1903 mit Herrn Georg Peter 
sich nach Jerusalem u begeben, um 

dort die nöthigen Aufnahmen nach 
der Natur zu machen Herr Paul 
Palmer voi- St. Louis ein tüchtig er 

Gesteh befindet sich bereits an Ort 
nnd Stelle nnd wird den Milwaukee r 

j Malerei in Jerusalem hülfreiche Hand 
W Die lMen Erwartungen 
Ins die seiuchee der Weltausltellung its St. W ein wirkliche- 

’-erdm,strdsqsvo ide- 

W Qui-X 

l 
l 

wird demnächst in Milwankee einen 
Wt interessanten vorn-as über die 
Kostiirne sebräuche und die Lebens- 
weise der alten und neuen Bewohner 
Jerusalems halten. 

Verstand ihr Geschäft 
New York, 26. Nov. 

Seit einer Reihe von Jahren got 
Frau Annie Meyer-s den Bette-l «...S 

einträglichies Geschäft betrieben, doch 
jeyt hat man ihr endlich das handwert 
gelegt und sie für die Dauer von sechs 
Monaten in’s Arbeitshaus geschickt 
Jhre Spezialität waren Bettelbrieft 
an prominente Pers önlichteiten und im 
Entwersen derselben soll sie eine MIC- 
sterschaft entwickelt und solche Erfolgs 
zu verzeichnen gehabt haben, das sit 
einen Theil des Sommers an der See- 
tiifte verbringen und sich überhaupt einI 
nicht unbedeutender Vermögen sam- meln konnte s 
Angeblich Selbstvertheidti» 

g n n g. 
Louioville, Kn» M. Nov. « 

Win. A. Hunter von hier hat von 

feinem Vater Dr· W. Godsreh huntei 
aus Guaternaka eine Devesche erhalten 
welche besagt, daß Win. A. Fejgeralk 
in Selbstvertheidigung getödtet wurde. 
Alle Einzekheiten über die Assiire sind 
der Regierr ng in Washington zur Ver. 
siigung gestellt worden. 
Aus der Staats hanvtstndt 

Svringiield, Jll., 26. Non 
Das Befinden des Gouverneurikiz 

bessert fich, doch sehr langsam. Er ists 
noch nicht ganz fieberfrei und nicht nn( Stande, irn Bett Gewißheit 

Generalanroalt Min hat ein 
Gutachten abgegeben wonach Jenes 
Tarrt von Edwardsville kein Recht 
hat, den Sitz eines Mitgliedes der 
Staatsausgleichungßbehörde einzns 
nehmen. Herr Harnlin erklärt, daß 
das verstorbene Mitglied Janus Dru- 
ry von St Clair County stammte 
nnd sein Nachsolger demselben DE 
stritt angehören müsse, aber in Modi- 
son County wohne. 

P o l i t s ch e s. 
Salt Lake. Utah. Zis. non 

Die osfi zielle Hähl ung der bei ver 

letzten Wahl abgegebscnrn Stimmen -r- 

giebt folgendes Votum für die Kandis 
daten, welche sich um das Amt det 

Oberrichters bewarben: Wrn Me- 
Cartbn Nev» M,;214 Richard W 
Youna. Tim»38,41?3; Warten ?o-s 
ster, Soz KOCH Fiir den Konasß 
kosevb Schell. Nev» hatt- eine Meist 

heii von : 114 »- Nrnmen iikier sei ir! 
demokratischen Geoner N H. Rina. 

Conetiv Werth oft PAV 

» wurden. 

ist-Jeden diss; die re.:!biitaniichen Zim- 
didaten mit einer Turchschnittsmehrs 
beit von 25,«00 Stimmen erwahlk 

Aus der Bundeghauptstadt 
Washington LU. Nov. 

Dem Jahresbericht des Rommissakrs 
W. H. Elliott von Porto Rico ist zu 
entnehmen, daß in allen Verwaltunge- 
zwtigen merkliche Fortschritte gem:ch! 
wurden. Sehr viel Aufmerksamtei 
wird dem Bau von Landstraßen unt 
der Errichang von Brücken gewidmet 
um die Einwohner in den Stand zr 
setzen, ihre Produkte aus den Markt 
zu bringen. Die Gesetzgebung der Jn: 
sel tritt im Januar 1903 zusammen 
und man hofft, daß ihre Arbeit eint 

für die Wohlfahrt und das Gedeihen 
der Jnsel sruchthringende sein wird. 

Der tubanischc Vertreter Herr Que- 
sada stattrte dem Präsidenten einen 
Besuch ab und theilte ihm mit, daß 
einer von seiner Regierung ihm zuge- 
gangenen Labeldevesche zufolge die Ne- 
civrocitätsverhandlungen einen gedeih- 
lichen Fortgang genommen hätten. 

Laut dem heutigen Ausweise des 

Schatzamtes beträgt der verstigbare 
Baarbestand 5201,286,209, wovon 
s113,549,037 in Gold ist. Dazu 
kommt die Gold - Reserve von 8150,- 
000,000. 

Präsident Roosevelt hat beschlossen. 
Ashley M. Gould, disha Bundes« 
Distrikts - Anwalt für den Distrikt 
Columbia, zum Beisitzer des Ober-Ge- 
richts dieses Distrittes zu ernennen. 
als Nachfolger des verstorbenen Rich- 
terd Bradley. Ferner des er, die 
Nichterftelle am Anspruchs · richti- 
hose, welche durch den Tod des Richters 
Davis vakant geworden ist, mit ran- 

cis M. Wright von Illinois zu be etzen. 
Wright war von der Jllinoiser Con- 
greß - Delegation indossirt worden. 

Schadenseuer. ( Grcensbora Ala» 26. Nov. z 
Bluntö Opera House und das heil 

nachbarte Damian-Gebäude sowie ver-i 
schiedene Laden sind niedergebrannts 
Der Schaden beträgt 854.000. l 

h o eh w a s s e r. l 

Ardmore, J. T» 2 November 2 

Jrn Washita- und Ber Valleh in» 
der Chiaasaw - Nation sherrscht Hoch-« 
wasser, und das Land i auf Meilen 
übers chtoemrni. Ismanrhen Gegenden 
hat es seit vier en ohne Unterlaß 

ere net, und info ge dessen sind die 
lüse aus ihren Ufern etreten. Viele 
amtlien sind zum erlassen ihrer 
« 

user gezwungen worden, und muß- 
ten sich ans höher gele enen Grund 

schien. Es sind der ts zahlreiche- 
cken ottgerissen worden, nnd da-! 

durch d der Eisenbahnhetrieh sehr 
ndert. Die Chr-cian - sahn hat 
Freitag keinen Zug mehr nach Lied-. 

Im senden können, und der Betrieb 
der Fetzen - Bahn mußte 

" 

lich ein- 

t e Mitbesitz M n an 
m l 
www — 

L a n i r a u b. 
Zion Ein-, Jo» 26. Rot-. 

Die saueroft sank in W, 
o, war ver Schaut-las eines Ein- 

chi. Die Einbreeher sprengten ven 
Selbschrant unv erlangten Moo- 
W. Verschiedene Wertbvopieu 
wurden dabei vernichtet. 

Der Studentenansruljr. 
Jowa Einz, Ja» 26· Nov. 

Die Großgetchworenen beschäftigen 
sich mit veni Stubentenaufrnhr in ve: 
Staats- Universität, um, wenn möglich 
die Rädelssiibrer, etwa 20 an des 
Zahl, unter Anklage zu stellen. Die 
Universitätsbehörbe will dabei behält- 
lich sein. 

Selbstmorb verhindert 
Marshalltown, Ja., 26. Nov. 

Der Former Joseph Kislaba, wel- 
cher wogen Ermordung von Million- 
Brande hier prozesitrt wiev, ver- 
schluckte im Gerichtgsaal eine großi 
Dosis Morphin, doch gelang es einein 
Arzt, ihn am Leben zu erhalten« 
Arbeiter Angelegen bei;i 

t e n. 

Denver, Eol., 26. Nav. 
Der Vollziehungsausschnß der Wes 

stern Federation of Mines, welcher 
sich hierin Sitzung befindet, vlant die 
Verbreitung der Organisation über 
den ganzen Kontinent Zunächst will 
man Agitator-en nach Mexiko senden. 

Freigelassen. 
Des Maine-Z Ja» 26. Nco 

Der ehemalige Bankbeamte H. E. 
Christianson von Sharvsbum 
der seinerzeit angeblich mit Tr- 
positengeldern zum Betrage von 
MDOO entfloh, später aber in Mis- 
souri verhaftet und nach seinem hei- 
mathsorte zurückgebracht wurde, if« 
aus ver Hast entlassen worden, ba er 

seinen Gläubigern Eigenthum im Wer- 
the von 813,000 über-schrieb Er ist 
nun nach Missouri zurückgekehrt 

Schifssnachrichtew 
Angetommem 

New York, 25. November. 
»Kaiset Wilhelm der Große« von 

Bremen. 
Cherbourg, 252 November. 

«Kronprinz Wilhelm«, von New 
Yort unterwegs nach Brei-ten- 

Browheab, 25. November-. 
(Voriiberaesal)ren.) »Nomadic«, von 

New York unterwegs nach Liverpool: 
Nietternlnnh« hnn Tllliilndelhbin Im- 

teuren-.- nrbvsioerrorlz ,,«T"(ksanii«, txt 

Nein Wort unterilskni ne- ixs Limme 
Quessnstoxon IF« November 

»Lccanic«, von New York unter- 
wegs nach Liverpool. 

BoulognesinrsMeL ).-&#39; Nov 
»Gutes-Ums von New York unter 

wegi nach Nottrrdam 
L no- n, ) låevembir 

»Miimer r;&#39; ron Isw Ilork 
Elle-o I.«-ort, «-.«5. Nov, 

»Astoria« von Glozgowz »Tai-Uf 
von Liverpool. 

Sonderbtre Ferner-eint 

IIW all Nahrungsmittel sea- thee sei 
sitt-g s- Nitsch-. 

Ueber Insekten als Nahrungsmittel 
und Leckerbissen schreibt vie «Schlefrsche 
Zeltung&#39;: 

Schon die alten Griechen waren aus- 

gesprochene Verehrer der Grille, die auf 
en Märkten Athen-s in großer Zahl 

feilgeboten wurde und stets willige Ab- 
nehmer fand. Die Römer gewannen 
der Cosfug:Grille großen Geschmack 
ab, und die Thiere wurden mehrere 
Tage, bevor fee getödtet wurden, liinsts 
lich mit Mehl gemästet. Bei keinem 
Vornehmen fehlte das Cossuggericht 
auf der Tafel, und einen Gast lonnte 
man sich nicht besser verpfli ten, als 
wenn man ihm eine volle Schi ssel vor- 

festr. Jn Weftinoien erfreut fich die 
Gru-Gru-Grille, die an den VII-en 
zuweilen große Berheerungen anrichtet, 
als Speise einer großen Beliebtheit. 
Um den BugongsSchrnetterling zu er- 

langen, achten bie Eingeborenen von 
Neu-Südwales weder Beschwerden 
noch Gefahren. Wenn sie einen solchen 
Schwarm aufg haben, ziinben fie 
im Umkreise seuer an, um die 
Thierchen zu iden. Die Asche irn 
Kreise wird s ter weggeräurst, und 
die Insekten werden sorgfältig durch- 
einander geharit, um die Füße, Flügel 
und Fühler zu sondern. Die - 

terlingsleiber wirft man in einen l - 

trog und stempft sie zu einem rei, 
aus dem kleine Brode gebacken werben. 

her-schrecken haben seit uralten Zei- 
ten dem Menschen als Nahrung ge- 
dient. Der hottentotte ißt fie, wie wir 
etwa Krabben, und aus ihren Eiern 
bereitet er eine glänzende braune 
Sappe. Die Mauren sind ebenfalls 
große Verehrer ber in Nordafrita in 
ungeheuren Schwärmen austretenden 
henschrecken Europäer verzehren sie 
in Form einer Gewürzfuppez auch eine 
Heuschreckenpastete findet in Al erien 
viel Anklang. Die Kochvorschris lau- 
tet: Kritetts a la Benoiton. Nimm 
die Deuschrecie belytsam zwischen vie 

ng et und den aumen der linken 
b, zerschneibe sie in zwei Theile, be- 

sie mit Rum, lasse sie dann einige 
e stehen, bebecke sie mit Mehlbeei 

nnd brate das Ganze. Dann til-er- 
chiitte es mit Zucker, mache eine tleine 

bessrer-F und gieße eine mäßige 
urgunber hinein.« Termiten over weiße Ameisen wer- 

sben als ein-g eichnet fiir ben Gaumen 
ge.lobt Sie omrnen in jedem Lande 

imit wärmerem Klima in ungesählten 
Mienen vor und laben in Form 

Älter, Reinheit, Gehalt! 
Alter, 
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Reinheit 

Gebt-. 

-.A II. PUR1T’Z. STRETTG 

IS M vollständig 
verachten und ah. 
artimerL cis-»u- sites- 
note notlnq tmtv 

es wird tut-J dem be- 
ftendllla15, vorzimi 
lichstent stopfen u. 

reinstem a r te f i- 
lch e m Wasser nm 

arhßter Sorgfalt 
hergestellt 
es tst stark nnd ge- 
hllllvllll und kann 
daher für Geiunde welche nach anstrengendem Werk einer Stärkung bedürfen, so- 
wtefnr Kranke nnr -chrvache welche vrtlorene Kräfte wieder erlangen wollen, 
krank besonders empfohlen werden —l7jne Probebrstellung— 
dies-- wird Jeden überzeugen 

sTORZ BWINC OOMPÄM- 
CL-TAITA. TTEEKASITIU. 

THiist IIfetWahlsvruch. Unfetsiek hat 

oder Flnf chen 

Hierin-m xolmlagkutku für Grund Island. 
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eines dicken Breis verarbeitet, den Ge- 
schmact von süßen Mandeln. Jn 
Mexiio stellt man aus der sogenannten 

oni tapf- Ameise Meth her. Solche 
niei en kann man auf den mexiianis 

schen Märkten quartiveise kaufen, und 
es ist zur Gewinnung des Meihs niir 

erforderlich, sie in einem Mörser zu zer- 
stoßen, das Zerquetschte durch ein fei- 
nes Stossgewebe zu sieben und ei so 
lange an einein geeigneten Orte aufzu- 
betvabren, bis Gährung eingesetzt bat. 
Der erfinderische Geist des Mexiianers 
hat auch entdeckt, daß aus dein Tiger- 
iäfer ein starkes und berauschendeg Ge- 
iräni gewonnen werden kann. Es ist 
nur nöthig, die Thierchen eine entspre- 
chende Zeit zu lochen nnd die so gewon- 
nene Flüssigkeit zwei oder drei Tage 
gäbren zu lassen. Jn Schweden bietet 
man dem Reisenden Ameisenexx der dort den billigen Branniwe fetten 
zur Ritzelung des Gaumens beigemischt 
wird. 

Erkannte-feinen Zehrpfennig-U igel 
Tie kleine Tochter non Hin J. N. Pomell 

Inraiiq niii einen imigekebrien fischen welcher 
Vi b« .«-siiinig Iiii eIii hergestellt war nnd 

ein Ilaiiil drang vollständig nnd ein andeier 
halbwegs durch ihren Ring. isharnberlaiii’g 
Zchinertzeng Balsam i(’iiiirriiis«rl-siin·s IIiiin 
liiilnii wurde prainpt angewandt ; iiiiii Mi- 
niiien später waren die Schmerien verschwun: 
den iind keine weiteren Leiden waren zu con- 
staiirem Nach drei Tagen trug das Kind 
feine Schuhe wie ewöhnliT obiie ir end 
welche Unarinebni ichkeii. r. Poive iii 
rm roohlbetannter Kaufmann von ,iorlland, 
Isa. Schinerzrnsshllalsain irr ein antrievtisch 
mirsendes Mittel nndsherlt solche Einleitun- 
aen, ehe ire zur Neue gelangen· in einein 
Drittel der Zeit, welche bei gewöhnlicher Ve- 
hcrndlnnasrverse ersorderlich ist. Zu verkau- 
ien von A. W. Bucht-ein 

oxgskxcsni4. 
W di- Die dorte, Vie ltir Immer Somit W 

Ist-er- 
schkjsi M- Ickl 

Un 1,207,410 Bogen 
P a p i e r Gnrs im Dienste der Stadt 
Berlin im setzten Jahr verschrieben 
worden, 26,k«&#39;3» mer-r Lils im Vorjahre. 
Ueber diese Bogenzahl ergossen sich, 
durch die Kanäle Von 474,801 Stahl-« 
sedern und 225 Federposen geleitet, 
2741 Quart-H Tinte. Um etwa Ader- 
schüsssqe Tinte abzulöschen wurden 68,- 
875 Boaen Löschrsavier verwendet 

Seie- Letzen la sefadeu 

»Ich glaubte, in Stücke iergehensrn müs- 
len,« so schreibt Alsred Vee von Weliare, 
Ter. .(Ueldsrrcht uithlahrner lltiicken mach- 
ten nnr das Leben rur Qual Jrh konnte 
weder essen noch schlafen nnd fühlte mich un- 

fähig zur Arbeit, als ich anfing Electric Bit- 
ters zu gebrauchen. Derselbe wtrkte wunder- 
thatig. Jetzt schlase ich gut, kann Alles es- 
sen, habe an Kräften gewonnen und habe 
Freude an schwerer Arbeit Er giebt schwa- 
then, kranken und ad elebten Leuten gute 
Gesundheit und neues «eden. Ver-sucht ihn. 
Nur We in A· W. Buchheit’s Apotheke. 

04 .DOK14- 
see-edle VIMOIIMIWIWU 
Ist-e- 
M 
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permitdteesee - s even-seen Idee 
dee use-es Iaet e site-sahen 

N at e:-hinsabr·tspreis zur ersten Klasse 
plus 02.00 sür dte Rundrelse· 

Territori unn- 
Arkansas, Arironm Judian Territory, 
Louisiana, New Mexico, Oklahoma und 
zerris. 

V erkaussdateen:—4.rrnd18.Not-» 
2. und 16. Dez. 1902, 6. und 20. «’tair., Z- 
und 17. Feld-. it. und U. März und 7. und 
2l. April 1903. 

Gültigkeitsdauerx——21 lage vorn 
Verkaussdaturn. 

U e dierl i e g e n :-Erlaudt aus der Hin- 
rer e. 

Für nähere Einzelheiten erlundrge man Lith in ter Union Parier Ticket Ossiee o er 

schreibe an W. H. L a u ck I, Ast. 

mer rette-lieb aeleteeee Ist-relea- 
eerr drum used Tauf-rules 

see must der sente. 
Diese Eteukfronen verlassen Omaha eden 

Mittwoch, Donnerstag, eFreitag und onn- 
adend nm exsö Nachm. in Pullnran Toner- 
tten Schwur-gen Diese Wa en sind den 
ganzen W von im Ereursipns senfte ersah- 
renen Eva ukteuren begleitet. Die Unten 
Pael e ist die einzige Linie welche toö entlith 
vier rein-sinnen von Ornaha nalh alisers 
nien laufen laßt. » 

Diesen Ema-sinnen kann man st? unter- 
iv an irgend elnenr Punkte anseh ieien. 

r nähere Ein l eiten wende enan sieh 
ndllch eder schrs tl an 

ID. h. Lytta-, samt. 

Fahrplcm 
Grund Island. Neb. 

Anselm Dem-en 
Omaha, Helena, 
Wnca o. Butte, 
St. 

» Meph, Vorstand, 
Honigs Mus, Salt Lake Ctty 
St. Muts Sau Freundes 

: und alle Punkte und alle Punkte 
1 Oft und Süd. West. 
« Züge qehenwieiolgt2 

Eos-« toqui6rpkeß, Inkuuit. ZU Amts- 
KMJ kosalscrvkek Makel-L cmobaJ km som- OSL os, LU- MIV, China-, s 
as « ) Loca Ost-seh Isgth scu Fauste-, rmzzwspstr »Musi. weist-it usd südlich 

,k-uk0-Jrqcht« tägl. ausg. III-a- 
Io. G sag-. Novum-. Inst-y. Brom- 5 W Ring 

No 

)k-uktt-thqi. M l. auch Roma- s I· C 
Hm. Muts-o und toten Vom ( TM Aus 

Winde-Leb Ermij Iågl klu- I 

com, ausho. St. oft-b. las. I -« co« a THI, SI. konis, Ihn-easy Deus fl«so Rom 
on a. Punkte mi. weic, a. für-« j 
Durch-Macht tägl. summ, Doch « q«&#39; ««: Zwan- imd time-la THIS Rom 

Fkocalscsspnik Id sch- Moskau-»O Is. Od- Indem Its-Im Hm und Das-I- ·- S ksn Iiachm 
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Keiu Wechsels der Ba nwagen nach New 
York über 

Lamm-onna Eisenbahn- 
Durchfahrmpe Gylafvaqm nach 

New York über die Its Csskk Eise-III- 
Durchsishrenve Saht-swaqu nach 

Bestan« über die 

West Sqote n. Fctchbntg Eisenbahn 
Ists- u euum Inst-tust the-c sehnt-Ue, Ihn-Om- 1.431235q2e3äc5twixruq os- Pldsm m des 

JOIII I· CAUUI. Central- ins-en- Ul Ida-as St, Use-go, Jll. 


